




Gon Gottes Gua—
den, WirFriederichAlhrecht,
regirender Furſt zu Anhalt, Herzog
zu Sachſen, Engern undWeſtpha—

len, Graf zu Askanien, Herr zu
Bernburg und Zerbſt, c. Ritter
des Rußiſch Kaiſerl. St. Andreas

Ordens, 2c.
Fugen hiermit zu wiſſen:

Demnach in Unſeren Juſtitz-Collegiis
und Gerichten bey entſtandenen Concurſen
verſchiedentlich die Frage aufgegeben, wie

und welchergeſtalt Unſere Landesherrliche

x Caſ—



Laſſen und andere Anlagen und Gelder wel—
che in gedachte Unſere Caſſen flieſſen, nach
dem ihnen nach den mehreſten Landesgeſetzen

der benachbarten Kuhr-und Furſtenthumer
zuſtehenden beſondern Vorzugsrechte zu loci
ren waren, vornehmlich aber auch, wie ſowol

das von Unſeres gottſeeligen Herrn Vaters
Gnaden unterm aten Februar r75 erlaſſene
Landesherrliche Geſetz die Prioritat des Fiſci
bey entſtandenen Concurſen betreffend, als

auch das am iaten Julii 1735 publicirte
Edict, die Praferenz des Waiſenhauſes anlan
gend, zu interpretiren, und zur Anwendung

zu bringen ſej:
So haben wir um darunter ein fur alle—

mal Ziel und Magß zu ſetzen, neben dieſem

auch Unſeren Landesfurſtlichen Caſſen einer—

und



und Unſeren Eiſenhutten-Holz-und anderen
Adminiſtratoren anderer Seits in Anſehung
Unſerer herrſchaftlichen Caſſenfoderungen
mehrere Sicherheit gegen ublen Haushalt
oder andere beſorgliche Fatalitaten zu ver—
ſchaffen, in Gnaden reſolviret, zu verordnen:

J.

Daß alle in Unſerem Lande ubliche
herrſchaftliche Gaben und Gefalle, als:
Steuern, Quarten, Erbenzinnſe, Kornzinnſe,
Pachte, Dienſtgelder und wie ſolche ſonſt Ra—
men haben mogen; ingleichen auch Lehen—

Waaren und LehenGefalle (als welche Wir
hierunter ausdrucklich begriffen haben wollen)

mithin alle Praſtationen, ſie ſeyn real oder
perſonal, als was letztere betrift, Hausgenoſ—

ſenSteuer, Hausgenoſſen-Dienſtgeld  Juden

NXæ ge—



genoſſen Schutzgeld, und dergleichen, allen
und jeden Kreditoren, ſie mogen eine Hypo—

thek, oder einen gerichtlichen Conſens, oder
ſonſt ein Vorzugsrecht, oder auch ein Jus ſe—

parationis haben oder nicht, vorgehen, und
dieſes beſondere Vorzugsrecht, ſo wie bishero,
als auch fernerhin haben und behalten ſollen,
dergeſtalt, daß Unſerem Fiſco bey entſtehen—
den Concurſen die herrſchaftlichen Gaben und

Gefalle ohne Abwartung des Locations-Be
ſcheides, aus der Maſſa ſofort baar ausgezah
let, auchvon dem Judice ſolche ſoweit ſie ihm

bekannt ex officio ad acta concurſus li-
quidiret, oder, wenn ſie ihm unbekannt ſind,
Unſerer Kammer und den Receveurs von den
entſtandenen Concurs Rachricht gegeben wer

den ſolle, und zwar in alle Wege bey eigener

Haftung.

Ein



2.
Ein gleiches Vorzugsrecht ſoll auch ge—

dachter Unſerer Fiſcus in des Pachters und
aller Unſer Caſſen-Bedienten, Einnehmer
und Adminiſtratoren Guther haben, wenn ſie

ihm etwas ſchuldig bleiben; zu welchem En
de Wir denn auch das obangezogene Landes

Geſetz vom aten Februar 1755 hiermit erneu—
ern, dergeſtalt, daß in ſolchem Fall der Fiſcus

allen und jeden Glaubigern, namentlich der
Ehefrauen, wegen ihrer Ehegelder und ihres

eingebrachten, deſſen Kindern in Anſehung
des Mutterguts, und allen andern Hypothe
cariis, es mogen dieſe ein ſtillſchweigendes oder

ausdruckliches und gerichtlich beſtättigtes
Unterpfandsrecht haben, ohne allen Streit
vorgehen ſoll.

Damit aber die pia corpora, wie

E auch



auch Unmundige hierben nicht in Gefahr und
Schaden kommen; So verordnen Wir hier—
durch, daß kein Caſſen-Bedienter zur Admi—
niſtration eines pii corporis, oder zu Vor—
mundſchaften genommen werden ſoll.

J.

Sollen Unſere Forſt-Eiſenhutten nnd
andere Bedienten, wenn ſie von dem in Ad—
miniſtration habenden Holz, Eiſen, Kalk,
Steinkohlen und andere Sachen verkaufen,
von Zeit des Contracts an, eine geſetzliche
Hypothekan dem Vermogen des Schuldners
haben, und alſo allen, nach der Zeit des mit
dem Fiſco geſchloſſenen Handels, angelegten

Arreſten vorgezogen werden.
Endlich erneuern Wir auch

4.
Hiermit das zum Beſten des Waiſen

hau—
J



hauſes zu Bernburg unterm iaten Juliir735
von Unſeres in Gott ruhenden Herrn Vaters
Gnaden erlaſſene Edict, init gnädigſter Ex—
tenſion deſſelben auf alle pia Ccorpora, in
Unſerem Lande, jedoch mit der Einſchränkung

und Declaration: daß ſo wenig das Wai—
ſenhaus als die ubrigen Corpora bey ent—
ſtandenen Concurſen denjenigen, welche vor—

her ihr Geld dem Debitorigegen eine gericht—
liche Hypothek anvertrauet, folglich alle
Maenſchen mogliche Sicherheit gebrauchet ha—
ben, nicht vorgehen ſollen.

Wie Wir nun allen und jeden Unſeren
Juſtiz-Collegiis und Gerichten hierdurch

in Gnaden anbefehlen, hinkunftig in vorkom—

menden Fallen nach dieſer Unſerer Verord—
nung in judicando& reſpective in claſ-
ſificationibus creditorum ſich untertha—

nigſt



nigſt zu achten; Alſo ſoll ſelbige auch nicht
nur durch ein Circulare den Aemtern und
Gerichten bekannt gemacht, ſondern auch

durcheinen offentlichen gedruckten Anſchlag zu
jedermanns Wiſſenſchaft gebracht werden.

Urkundlich Unſerer eigenhandigen Un—

terſchrift und vorgedruckten Furſtlichen Jn
ſiegels. So geſchehen: Schloß Ballenſtedt,

den zoten Auguſt 1773.

Friederich Alhrecht, Furſt zu
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